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Saale Zeihun
Neununddreiſtigſter Jahrgang

Jetzt iſt die beſte Seit
um ſich von dem reichhaltigen gediegenen Jnhalt und
der ſchnellen ſorgfältigen Berichterſtattung die die
SaaleZeitung auszeichnet durch ein

Probeabonnement
zu überzeugen Alle wichtigen Tagesfragen ſowie alle
bedeutenderen Nachrichten aus Stadt Provinz Reich und
aller Welt werden in der

Saale 5eitung
ſtets ſofort mitgeteilt und ausführlich behandelt wobei
langjährige Erfahrung die neuerdings ſich häufenden
reinen Senſationsmeldungen die lediglich aus
Reklameſucht das Publikum irre führen zu ver
meiden weiß Der im Verhältnis zu dem Gebotenen
äußerſt billige Abonnementspreis ermöglicht es jeder
mann in der Provinz auch neben ſeinem Lokalblatte
dieſe große zweimal täglich erſcheinende
Tages zeitung zu halten und wir bitten daher die
SaaleFeitung probeweiſe für den Monat

September
zu beſtellen

Neuhinzutretende Abonnenten erhalten den Anfang
des laufenden Romans

Mercedes
von Heinrich Köhler

ein durch ſein intereſſantes exotiſches Milien höchſt
feſſelndes Werk koſtenlos nachgeliefert

in Halle monat
Abonnementspreis u e of bei

täglich einmaliger
und x M bei zweimaliger Zuſtellung bei Poſtbezug
1,09 M monatlich exkl Beſtellgeld

Probenummern koſtenlos und franko durch die Expe
dition der Saale Heitung Halle Gr Brauhaus
ſtraße 17

Der Anarcho Sozialismus
Die neue Parteigründung in Berlin iſt ein Beweis dafür

wie ernſt ſich die zum Klaſſenkampf organiſierte Arbeiter
ſchaft mit der Löſung neuer Kainpfprobleme beſchäftigt Die
Debatte über den Generalſtreik über ſeine Jnſzenierung
ſeinen Verlauf und ſeine Bedeutung dauert nun ſchon
ununterbrochen die beiden letzten Jahre hindurch an Aus
den Kreiſen der Akademiker ging ſie in die der Arbeiterſchaft
ſelbſt über Der Gewerkſchaftstag in Köln befaßte ſich ein
gehend mit dem Problem und auch auf die Tagung des

enenſer Parteitages wurde ſeine Erörterung als wichtiger
rogrammpunkt geſtellt Mehring begrüßte in dem LeipzigerParteiorgan dieſen Schritt mit beſonderer Genugtuung

wobei er ſich allerdings nicht verhehlte daß die Beſprechung

des politiſchen Maſſenſtreiks auf dem Parteitage der Partei
keine neuen Anhänger werben würde vielmehr befürchtete
daß manche Wähler die im ger 1903 für ſozialdemo
kratiſche Kandidaturen geſtimmt haben dadurch kopfſcheu
gemacht und ſich ins bürgerliche Lager rückwärts konzentrieren
würden Trotzdem betonte er die Notwendigkeit einer Dis
kuſſion über das Thema denn der Maſſenſtreik ſei kein
Phantaſieprojekt das irgend ein Querkopf ausgeheckt hat
ſondern er ſei aus der praktiſchen Entwicklung des proleta
riſchen Klaſſenkampfes herausgewachſen und als eine neue
Form ihres Kampfes verdiene er die ſorgfältigſte Prüfung
der Arbeiterklaſſe

Der Mephiſto der ſozialdemokratiſchen Partei hatte alſo
die Situation ſofort richtig erfaßt er ließ ſich von den
Wellen der neuen Bewegung tragen während der Vor
wärts von Anfang an Unheil in der Erörterung des
Maſſenſtreik Themas witterte und es als einen grundſätz
lichen Jrrtum beklagte daß die Erledigung von inneren
Parteifragen auf den Parteitagen Hauptſache geworden ſei
Daß der Vorwärts in dieſer Frage die gerade von den
lokalorganiſierten Gewerkſchaften zum Angelpunkt einer
neuen Politik gemacht werden ſollte gegen den Strom zu
ſchwimmen ſuchte hat ihm in den letzten Parteiverſammlungen
der Berliner Wahlkreiſe die ernüchternde und demütigende
Reſolution eingebracht daß er aus einem Centralorgan der
geſamten Sozialdemokratie ein Lokalorgan der Berliner
Genoſſen werden müſſe Man ſieht der Berliner Anarcho
Sozialismus möchte ſich gern ſein künftiges Blatt nicht erſt
mühſam begründen er greift lieber einfach zu und ſucht die
Sozialdemokratie um ihr Centralorgan zu bringen Aller
dings hat er die Rechnung ohne den Parteitag gemacht der

J doch auch noch ein Wort dabei mitzureden hat
So hat man denn alſo vorläufig mit drei politiſchen
Strömungen innerhalb der Sozialdemokratie zu rechnen
ſie zerfällt jetzt in die Zahmen die Orthodoxen und in die
Wilden die letzteren bilden bereits eine beſondere Gruppe
für ſich da ſie den Marxismus preisgegeben und ſich mit
dem Anarchismus dem geiſtigen Antipoden der Sozial
demokratie in eine eigenartige Verbindung eingelaſſen
haben Wie ſich in den Köpfen der Anhänger des Anarcho
Sozialismus die Welt und zumal die Zukunftswelt ſpiegelt
iſt für einen normalen Menſchen unmöglich nachzuempfinden
Unter den Worten Geſetzloſigkeit Religionsloſigkeit und
Vaterlandsloſigkeit den drei Schlagworten ihres Pro
gramms kann man ſich ſchlechterdings überhaupt nichts
vorſtellen als die abſolute Freiheit des Jndividuums von
allen Verpflichtungen natürlicher oder geſellſchaftlicher Art
Damit wäre denn alſo der Gipfel der Vernunftloſigkeit
erklommen und vielleicht fügt die neue Partei noch dieſes
ſchöne Wort wie auch die Forderung der Exiſtenzloſigkeit
in ihr Programm ein Es wird der offiziellen Sozialdemokratie
nicht leicht fallen den anti parlamentariſchen Kretinismus
wie der Vorwärts die Friedebergſche Schöpfung nennt
wieder zur Raiſon zu bringen Die Maſſe will nicht geführt
werden ſie will führen und vorwärts ſchieben ihr iſt es
nicht um das vorſichtige Taſten und Bemänteln zu tun
das Parlamentariſieren und Diplomatiſieren dauert ihr zulange iſt ihr zu wenig fruchtbhar Sie verlangt die Kra

probe den vor Augen geführten Kladderadatſch das Er
reichen des Endziels Sie opfert gleich alle marxriſtiſchen
Gedankengänge und heiligen Dogmen der ſozialdemo
kratiſchen Orthodoxie ſobald nur jemand kommt der ihr
die neue Wünſchelrute das allerneueſte Allerweltsmittel
anpreiſt das ihr die Macht der Zukunft angeblich möglichſt
raſch und ſicher erſchließen ſoll

Man ſieht aus alledem in wie hohem Maße politiſch
unmündig und unreif die Kerntruppen der Sozialdemokratieſind Geſtern noch in Reih und Glied an den ſtolzen

Feuilleton
Su Goethes Geburtstage

28 Auguſt
Neue Berichte von Dr Wilhelm Bode in Weimar

Daß über Goethe auch in ſeinem hundertfünfundfünfzigſten
ahre denn wir rechnen ihn billigerweiſe noch zu den
ebenden recht viel P Wrden worden iſt braucht man

nicht erſt mitzuteilen wohl aber müſſen wir Fachleute einem
geberen Leſerkreiſe weiterſagen daß die Goethe Literatur
es h Jahres uns nicht bloß neue Darſtellungen und

neue Beſprechungen des bekannten Materials ſondern auch
neuen Stoff gebracht hat neue Mitteilungen über ſein
Leben und Weſen bisher unbekannte Aeußerungen und
Gedanken Ratürlich ſind es keine Lebenden mehr die uns
von ſich aus wertvolle Erinnerungen mitteilen könnten es
nd zwar noch einige Perſonen unter uns die mit Goethe

geſprochen haben in Weimar der Maler Prof Hummel
und ſeine Frau die ſoeben die diamantene Hochzeit feierten
erner Frau Charlotte Hardtmuth und Fräulein
malie Böttcher in Göttingen Frau Bettmann

Erfurt aber ſie haben als Kinder ſich nicht gerade
a ebeits rüche des alten Herrn merken können Es ſind
elmehr Wiederkommende Kedivivi denen wir für neue
unde dankbar ſein müſſen wir meinen die drei ſtillen Ge
ten Soret Eckermann und Abekenz ihre Briefe und

agebücher gaben Neues her

m riedrich Soret ein Genfer war Erzieher des nach
gen Großherzogs Karl Alexander er kam von 1822 bisv teils allein teils mit ſeinen Prinzen ſehr viel in

Soethes Haus Der alte Dichter ſchätte ihn als feinen

Kenner der neueſten franzöſiſchen Literatur als vielwiſſenden
Naturforſcher und als Hofmann rechter Art nämlich als
einen Mann der ſich von Herrſchaft und Dienerſchaft ſein
eigenes Jnnenleben nicht beſchränken oder lenken ließ aber
doch auch in keinen Marquis PoſaTon verfiel Goethe und
Soret ſprachen begreiflicherweiſe oft vom Hofleben ſchon
bei ſeinem erſten Beſuche kam Soret zu dem Schluſſe Goethe
ſtelle ſich älter und ſchwächer als er ſei um nicht in Ge
ſellſchaft um beſonders nicht an den Hof gehen zu müſſenJm Sommer 1824 fragte ihn Goethe ob er am der wohl

ſchon von dem bevorſtehenden Jubiläum des großen land
wirtſchaftlichen Reformators Thaer habe reden hören als
Soret verneinte erwiderte Goethe ſcharf Ein Hof iſt eine
Welt für ſich Was nicht zu ihm gehört das läßt er bei
ſeite Die Etikette tritt an Stelle des Denkens Einige
Wochen ſpäter wiederholte er dieſe Klage Mir iſt es immer
ein befremdlicher Gedanke daß das tätigſte und mannig
faltigſte Leben wo ſo viel Reues an dem Auge vorübergeht
daß das Leben des Hofes ſich ſchließlich ſo geſtaltet hat daß
hier ein geiſtiger Fortſchritt am ſchwierigſten geſchieht
Goethe war deshalb ſehr dafür daß der kleine Prinz mit
anderen Kindern ſpiele die ihn für ihresgleichen nahmen
weil ſie keine Ahnung von der Bedeutung der Fürſten hatten
und die ihn belehren konnten weil ſie dem praktiſchen Leben
näher ſtanden Die Kinder ſind die beſten Lehrmeiſter
die man wählen kann weil ſie ſich leicht einander anpaſſen
ein aufmerkſames Ohr haben und eine viel verſtändlichere
Sprache reden als wir Später anſte der alte Dichter
daß Karl Alexander nach Berlin in ein Kadettenhaus
getan werde denn in Weimar werde man den zukünftigen
Herrn doch nie feſt genug anfaſſen und wenn man die
ſchönſten Reglements ausarbeite ſo könne man leider ſeine
S nicht zwingen ſich dieſen Vorſchriften jederzeit unter
zuorden
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Roſſen des Marxismus heute im Tohuwabohu des general
ſtreikſüchtigen Anarcho Sozialismus und morgen vielleicht
unter den Rädern des unerſchütterlichen Ordnungsſtaates
Er kann nun einmal phantaſtiſche Widerſtandspolitik die
ſich auf der Straße breit machen will nicht dulden zumal
wenn deren einziger Zweck iſt an Stelle der Pflichten
erfüllung die Deviſe Luſtig gelebt und ſelg geſtorben zu
ſetzen Darüber aber täuſche ſich die offizielle Sozial
demokratie doch nicht daß es ihr trotz aller politiſchen
Dreſſur Verſuche bis heute noch nicht gelungen iſt ihrer
Gefolgſchaft den Wert des Kampfes um die Eroberung
des parlamentariſchen Einfluſſes um die Beſeitigung des
preußiſchen Dreiklaſſenwahlrechts um die Zurückweiſung
der Wahlentrechtung in Sachſen Lübeck und Hamburg ſo
zum Bewußtſein zu bringen daß ihre Gefolgſchaft den
Kampf für dieſe politiſchen Ziele als das Ding an ſich
anſähe Von all dem parlamentariſchen Heilſerum erwartet die
Maſſe nicht viel Jhr iſt die Magenfrage nach wie vor die
Hend und wenn ſie mit einem Schlage ſich in den

enuß der irdiſchen Güter der Welt ſetzen könnte dann
ließe ſie gern alle Politik im Stich von der ſie nichts verſteht
und nichts wiſſen mag

Verantwortlich für die Abkehr der Maſſe ob es 3000
ſind oder 30,000 tut nichts zur Sache es genügt daß es
zielbewußte Genoſſen ſind die bisher als Träger der

ſozialdemokratiſchen Bewegung galten iſt auch die Ent
täuſchung die ſich der ſozialdemokratiſchen Gefolgſchaft nach
dem 16 Juni 1903 bemächtigte Durch die Abgabe des
ſozialdemokratiſchen Stimmzettels glaubte die Bebelſche
Gefolgſchaft den Zukunftsſtaat und ſeine Herrlichkeiten
einführen zu können Nach dem Dreimillionenſiege dachte
ſie endlich am Ziele zu ſein Statt deſſen kam der große
Katzenjammer von Dresden wo Bebel die Axt an ſein
eigenes Werk legte Seitdem iſt durch die ſozialdemokratiſche
Bewegung ein vernehmliches Haltſignal geklungen So
wurde der Boden für die Abſplitterung vorbereitet die von
dem Parlamentarismus nichts mehr wiſſen will und die
zum demonſtrativen Streikradikalismus greift um ihre phan
taſtiſchen Träume wahr zu machen

Neue Utopien ſind ſomit in der ſozialdemokratiſchen Be
wegung erwacht Aber ſie widerſtreiten dem marriſtiſchen
Dogma und darum werden Kautsky und Genoſſen mit der
Bannbulle die ketzeriſche Bewegung niederzuhalten ſuchen
Heiße Tage ſtehen in Jena bevor Zank und Streit iſt an
allen Ecken und Enden entbrannt und der Riß klafft jeßt
an einer Stelle wo man ihn am wenigſten vornitt yite

Deutſches Reich
Das Kaiſerpaar auf der Wartburg

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern vormittag 11 Uhr
mit der J Viktoria Luiſe und dem Prinzen Auguſt
Wilhelm in Eiſenach eingetroffen Sie begaben ſich mit dem
Großherzog von Sachſen nach der Wartburg

Der Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten auf der Wartburg
die Eliſabeth Kemenate Der Kalſer äußerte ſich ſehr an
erkennend über die völlige Neugeſtaltung des hiſtoriſches Raumes
Danach fand im Bankettſagle der Wartburg Tafel von 26 Ge
decken ſtatt Um 5 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Wildpark

Der engliſche Flottenbeſuch
Auf Befehl des Großadmirals v Köſtéer iſt der Kreuzer
Meduſa nach den däniſchen Gewäſſern abgedampft um

das am Großen Belt ankernde engliſche Kanalgeſchwader zu
begrüßen

Amtlichen Nachrichten zufolge werden der r und die
Torpedobootszerſtörer vom engliſchen Manövergeſchwader vom
1 bis 5 Sept in der Flensburger Föhrde verweilen

Man darf ſolche Aeußerungen nun nicht ſo verſtehen als ob
daraus ein demokratiſches Herz herausleuchte Soret faßt ſein
Urteil über Goethes politiſchen Standpunkt einmal in
dem Satze zuſammen Goethe iſt in abſtrakter Weiſe liberalin der rer des Lebens neigt er ſtark zu entgegengeſetzten

Anſichten Auch Soret bezeugt daß der alte Miniſter
nicht gern über politiſche Vorgänge ſprach und wiſſen
ſchaftliche Ereigniſſe für viel wichtiger und inter
eſſanter erklärte Jch überlaſſe andern die Geſetzgebung
und andern die Sorge einen beſſeren Weg zur Hebung der
Geſellſchaft zu ſuchen indem ich mich darauf beſchränke
ihnen zu ſagen meiner Meinung nach ſollten ſich die Geſetze
damit begnügen die Menge der Uebel zu verringern ohne
die Menge des Guten vermehren zu wollen Tun Sie fürJhre Geſehgebung was Sie wollen das iſt nicht mehr

meine Sache nur zwingen Sie mich als einzelnen nicht
mich in meinem Privatleben nach dem größten Geſamtwohl
zu richten Denn wenn ich Rückſicht auf die Menge und
nicht auf meine Perſönlichkeit nehmen ſoll ſo mache ich

etwas vor und habe Sie zum beſten wie der ſelige
otzebue es tat

orets Geſpräche mit Goethe waren längſt teilweiſe be
kannt ſie finden ſich in Eckermanns drittem Teile und ſind
dort durch Sternchen kenntlich gemacht Aber Eckermann
hat ſie ſehr verſtümmelt und konnte z B das was ſich auf
den weimariſchen bezog oder die Erziehung des Prinzen
betraf nicht aufnehmen Jetzt hat der Archivdirektor
Dr Burkhardt eine berichtigte und n Ausgabe
nach dem ihm re tlich vorliegenden franzöſiſchen Texte
veranſtaltet erlag Böhlau in Weimar Aber auch
Eckermann iſt zu neuem Leben erweckt nämlich durch das
von F Tewes herausgegebene Buch Aus Goethes
Lebenskreiſe J Eckermanns Nachlaß Eerlin
Georg Reimer Am wichtigſten iſt darin Eckermanns
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Graf WolffMetternich
iondon den Reichskanzler Fürſten Bülow in Norder2 ter ch höt wurde geſtern abend von einem hieſigen Blotte

dadin gedentet daß der Botſchafter wegen der unterbiiebenen
Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem König von England
ewiſſermaßen um ſich zu verantworten zum Reichskanzler be
ohlen worden und daß ſeine Stellung in London erſchüttert ſei

Der Berl Vörſ Kur kann dieſe Andeutungen als voll
kommen aus der Luft gegriffen bezeichnen

Lentwein und Trotha
Die Hamburger Nachrichten erhalten aus Berlin anſcheinend

inſpirierte Mitteilungen über den Rücktritt Leutweins
Dieſer ſei aus rein militäriſchen Gründen erfolgt Leutwein
hätte obgleich keine nennenswerte Beeinträchtigung ſeiner Feld
dienſifähigteit vorläge keine anderweitige Verwendung im Heere
gefunden weil er bei ſeinem Eintreffen in Berlin aus ſeinem
Wunſch unter günſtigeren Verhältniſſen in den alten Wirkungs
kreis wieder zurückzukehren zu wenig ein Hehl gemacht und ſich
zu nachdrücklich zur Verfügung geſtellt habe was nach
Lage der Verhäliniſſe und nach der ihm gewordenen Behandlung
für unſoldatiſch angeſehen wurde Daß Generalmajor
Leutwein ſehr geneigt war auf ſeinen alten Poſten zurück
zukehren hatte er gleich bei ſeiner Landung auch zu dem Ham
burger Korreſpondenten geäußert Wenn Generalleutnant
v Trotha eine gewiſſe Empfindlichkeit gegenüber gelegentlichen
Eingriffen des Reichskanzlers an den Tag gelegt habe ſo wird
dies von der gleichen Jnformationsquelle damit erklärt daß
Trotha mit der Ueberzeugung Trier verlaſſen habe er unterſtebe
nur dem Kaiſer und dem Chef des Generalſtabs Die Oppoſition
welche ſich in Berlin gegen das Syſtem Trotha geltend mache
habe keine Spitze gegen ſeine Perſon

e

Große Wahrſcheinlichkeit dürfte die Kombination haben der
zufolge General v Trotha ſpäterbhin an die Spitze einer zu
ſchaffenden Kolonialarmee treten ſoll

Die Lage in Südweſtafrika
Amtlich wird gemeldet Die Verſammlung der Truppen zum

Angriff auf Hendrik Witboi war am 19 Auguſt be
endet Es ſtanden an dieſem Tage 1 die Abteilung Maercker

Kompagnien und 4 Geſchütze in der Gegend von Maltaböhe
2 die Abteilung Meiſter 2 Kompagnien 4 Geſchütze und
2 Maſchinengewehre am unteren Hudup und mit einer
Kompagnie in Gibeon 3 die Abteilung Eſtorff 3 Kompagnien
und 4 Geſchütze am unteren Leberfluß und mit einer Kompagnie
und 2 Geſchützen bei Aſab 4 die Abteilung Lengerke
2 Kompagnien und 4 Geſchütze am Kanibeb bei Hornkranz

und 5 die Abteilung Koppy 1 Kompagnie und 2 Geſchütze in
Chamis Generalleutnant v Trotha iſt in Berſeba ein
getroffen und beabſichtigt zunächſt die Gegend zwiſchen dem
Hudup dem Kutip und dem Kanineo ſowie das Zarisgebirge
mit Aufklärungsabteilungen abzuſuchen Die bisherige Auf
klärung hat ergeben daß die Gegend des Tſaſcheib wo
Hendrik Witboi zuletzt vermutet wurde vom Feinde frei iſt
daß ſich dagegen weiter ſüdlich zahlreiche Hottentottenbanden
befinden Major Träger befand ſich nach Gefechten am
unteren Fiſchfluß gegen Cornelius in der Gegend von
Gaibes Am unteren Fiſchfluß wurde kein Gegner mehr ge
funden dagegen zeigten ſich weſtlich von Warmbad zahlreiche
Hottentotten Major Träger marſchierte daher über Haib
Warmbad Ramendrift und erreichte endlich am 19 Aug in der
Gegend ſüdweſtlich von Gaobis eine feindliche Abteilung an
ſcheinend unter Cornelius und Morris die er angriff und
in einem 6ſtündigen Gefecht in der Richtung auf das
Haib Revier zurückwarf Auf unſerer Seite fiel ein Reiter
2 Offiziere und 3 Reiter wurden verwundet

Vertenernung des Schnhwerks
Gegen 900 ſelbſtändige Schuhmacher Dresdens faßten in einer

Verſammlung eine Reſolution in der die dringende Notwendig
keit betont wird infolge ihrer durch Preiserhöhung aller Leder
ſorten bedenklich gewordene Lage eine Erhöhung der Preiſe
für Maß und Reparaturarbeiten um 10 bis 15 Prozent ein
treten zu laſſen Die Lage des Schuhmacherhandwerks ſchildert
der Dresdener Gewerbekammerbericht für 1904 in keineswegs
roſigen Farben Jn Orten mit Schuhfabriken pflegten deren
Arbeiter nach Feierabend für Privatkundſchaft zu arbeiten Da
die Maßarbeit längſt kein Auskommen mehr gewähre habe man
namentlich auf dem Lande und in kleinen Städten den Verkauf
billiger Fabrikware übernehmen müſſen Der Schuhmacher werde
immermehr zum Flickſchuſter und müſſe vielfach in der Landwirt
ſchaft und in anderen Erwerbszweigen ſich Nebenverdienſt
ſchaffen Mangel an guten Arbeitskräſten ſteigende Löhne und
deinen Sprelk trügen das ihrige dazu bei die Lage zu ver
chlimmern

Der Lohnkampf der Färbereiarbeiter
Jn ihrer letzten Verſammlung beſchloſſen die Färbereiarbeiter
in Greiz noch die Vertreter der Arbeiterſchaft zu erſuchen
das Gewerbegericht als Einigung samt zu nochmaligen

Briefwechſel mit ſeiner Braut Nicht ein einziges
Mal erwähnt ihrer Eckermann in ſeinem berühmten Buche
obwohl darin ſeine perſönlichen Verhältniſſe doch auch hin
und wieder berührt werden Goethes getreuer Famulus
war volle dreizehn Jahre verlobt während der ganzen
Zeit wo er ſeine Geſpräche mit dem Meiſter führte und
aufſchrieb kämpfte er immer wieder einen brieflichen Kampf
mit ſeinem hannoverſchen Hannchen das natürlich den
ewigen Brautſtand ſchließlich heißer haßte als ſie ihren
Trödler und Zauderer Johann Peter noch lieben konnte
Daß man aus dieſem Briefwechſel den Menſchen Ecker
mann beſſer kennen lernt verſteht ſich von ſelbſt Anfangs
erſcheint er uns als ein eitles Schulmeiſterlein das ſich
ſelber die größten poetiſchen Werke zutraut und anderen
jungen Dichtern herablaſſend die rechten Wege zeigt Aber
er wächſt vor unſeren Augen Es ſpricht doch ſehr für
ſeine Einſicht daß er Goethes Größe von Anfang an und
ohne jegliches Aufhören erkannte und daß er es für ſein
größtes Glück hielt dieſem Einzigen nahe ſtehen und von
ihm lernen zu dürfen Heute wären dazu wohl Tauſende
bereit aber damals fand ein Mann wie Goethe nur mit
größter Not einen Aſſiſtenten es hat ihn oft bekümmert
daß ſich keine jungen begabten Männer fanden um ihm als
Lieblingsſchüler nahe und beizuſtehen Ein hohes Gehalt
konnte er nicht zahlen eine ſichere Zukunft nicht bieten
Wäre ich zwanzig Jahre jünger ſagte er im Februar

1825 zu Eckermann als dieſer Luſt hatte ſich um ein Amt
in Hannover zu bewerben aber wir ſtehen alle auf der
Neige Jch bin alt der Großherzog iſt alt der kann vald
zuſammenbrechen und dann ſtänden Sie hier allein Jm
Auguſt 1825 ſprach Eckermann wieder von ſeiner Braut zu
Goethe Jhr ſeid gute Menſchen erwiderte der Alte und
Jhre Geliebte muß ſehr vortrefflich ſein Ich wollte nur
daß ich für euch etwas tun könnte Nun entdeckte er mir

Verhandlungen anzuruſch der deutſche Bot len ſoll dann definitiven Beſchluß faſſen ob der Streik
Der Umſtand daß Graf Woiff Metternich der den von neuem zu proklamieren ſei

auch die Tarifver handlungen zwiſchen den Vertretern
der Webereiarbeiter und den Unternehmern
daß eine Einigung zuſtande kommt

Eine demnächſt einzuberufende Berr

eſtern begannen in Greiz

Es iſt zu hoffen

Parlamentariſches

Nachdem nunmehr der Termin für die bevorſtehenden
Nenwahlen zum ſächſiſchen Landtage feſtgelegt iſt und
bis zu den Wabhlmännerwahlen nur noch drei
Wahlagitation übrig bleiben macht ſich jetzt überall eine leb
haftere Wahlbewegung bemerkbar
des Verbandes ſächſiſcher Jndnſtrieller hat neuer

Wochen für die

Auch der Geſamtvorſtand

dings zu den Wahlen Stellung genommen und zwar empfiehlter wie man dies wohl erwarten durfte faſt überall ein Ein
treten für die nationalliberalen Kandidaten Nur im 45 länd
lichen Wahlkreiſe Oelsnitz Adorf wird ein Eintreten für den
freiſinnigen Fabrikanten Arnold von Schwarze in
Plauen der dort dem konſervativen Rittergutsbeſitzer Bunde
Eribach gegenüberſteht empfohlen Für den ſtädtiſchen Wahlkreis nene wird es als Pflicht aller
Jndnuſtriellen bezeichnet die Wiederwahl des bisherigen konſer
dativen Vizepräſidenten Opitz Treuen zu verbindern Die
Frage ob ihm gegenüber der nationalliberale Stadtrat
Merkel Mylau oder der Fabrikant Otto Wolf Treuen freiſ
Volkspartei zu unterſtützen ſei wird jedoch offen gelaſſen
Ebenſo überläßt es der Verband der Jndunſtriellen ſeinen Mit
gliedern ob ſie im Wahlkreiſe Leipzige Weſt für den
nationalliberalen Kaufmann Franz Gontard oder den konſer
vativen Fabrikanten Reißmann eintreten wollen Für die
ſtädtiſchen Wahlkreiſe Pirna Sebnitz und Stollberg
Zwönitz aber gibt der Verbandsvorſtand direkt die Parole
aus daß dort kein Anlaß vorliege den bisherigen konſervativen
Abgeordneten Rechtsanwalt Dr Spieß Pirna und Fabrikbeſitzer
Zſchierlich in Geyer i E entgegenzutreten Daß auch ver
ſchiedene Anhänger der konſervativen Partei vor dem Geſamt
vorſtande des Verbandes der Jnduſtriellen Gnade gefunden
haben, wird zweifellos viele Mitglieder des Verbandes ſehr
überraſchen

Die Leipziger Sozialdemokraten haben als
Kandidaten für die Landtagswahl in Sachſen den Reichstags
ab geordneten Geyer Leipzig den Stadtverordneten Lange
Leipzig den Stadtverordneten Pinkau und den Redakteur
Goldſtein Zwickan aufgeſtellt

Der Krefelder Oberbürgermeiſter Dr Oehler wurde in
das Herrenhaus berufen

Kirche und Schule
Auf dem diesjährigen Stiftungsfeſte des Breslauer

Korps Boruſſia erſchien wie durch den Hann Conur
nachträglich bekannt wird auch der alte Herr Studt und
bekannte ſich in einer Anſprache als überzeugten Freund der
akademiſchen Freiheit für die er eintreten werde bis
zum letzten Atemzuge Die ganze aus Mißverſtändniß unb
Böswilligkeit hervorgegangene Bewegung ſei von Hintermännern
inſzeniert denen man auf der Spur ſei und die in aller
nächſter Zeit feſtgeſtellt werden würden Es wird überall in
hohem Maße intereſſieren dieſe geheimnisvoll im Dunkel
ſchleichenden Hintermänner kennen zu lernen

Verwaltung und Nechtspflege
Die Graudenzer Staatsanwaltſchaft hat gegen

den Reich stagsab geordneten iktor Kulerki
zuletzt in Berlin früher in Graudenz wohnhaft die Unter
ſuchungshaft wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten
verhängt und einen Steckbrief gegen ihn erlaſſen Kulerki
hat Graudenz und Berlin vor mehreren Wochen verlaſſen ſich
kurze Zeit in Bern aufgehalten und iſt dann ſpurlos ver
ſchwunden Auf Beſchluß des Landgerichts wurde das im
Deutſchen Reiche befindliche Vermögen des Angeklagten mit
Beſchlag belegt

Land und Volkswirrtſchaft
Der Landwirtſchaftsminiſter hat die Anregung gegeben den

Gemeinden im Regierungsbezirk Wiesbaden die dort
gelegenen Domänengüter zum Verkauf anzubieten Es
iſt beabſichtigt zunächſt diejenigen domänenfiskaliſchen Grund
ſtücke zu veräußern welche in vielen kleinen Parzellen nicht
zuſammenliegen

Verkehrsweſen

Einen Frequenznachweis über den Perſonenverkehr
auf den Staatsbahnen im September hat der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten angeordnet Die Fahrkarten ſollen nach den
Entfernungszonen bis 30 100 300 600 und über 600 Km klaſſi
fiziert werden ahrſcheinhefte Militär Kinder Sonntags
und Zeitkarten finden in dieſer Statiſtik keine Berückſichtigung

Genoffenſchaftsweſen

Schon wieder iſt über den Zuſammenbruch eines länd
lichen Genoſſenſchaftsunternehmens diesmal iſt es
keins Raiffeiſenſcher Obſervanz ſondern gehört dem Haasſchen
Reichsverband an zu berichten Vor einigen Wochen nahm

ſich der Amtsvorſteher Gutsbeſitzer und Rittmeiſterd L Reußner
das Leben Reußner war Direktor der Spar und Dar
lehenskaſſe zu Croſpe bei Delitzſch gleichzeitig auch der

Brennerelgenoſſenſchaft Die genoſſenſchaftliche Spar unlehenskaſſe egſe nach der Statiſtik der preußlſſchen Vadar

genoſſenſchaftskaſſen nur 26 Mitglieder Der Geſchäſtsanteil
beträgt nur 1 Mark und es ſind bei beſchränkteHaftpflicht 548 Anteile ausgegeben Das eigene Kopitat
betrug etwa 600 Mark die Reſerve etwa ebenſoviel die
Haftſumme aber 187,000 Mark Die ermittelte Unter
hilanz wird auf eiwa 120,000 Mark beziffert Die ganze
Angelegenheit wurde bisher nach Kräften geheim ge
halten Volles Licht kann erſt der Verlauf der Reguliernn
bringen Jn orientierten Kreiſen nimmt man an daß die Kaſſe
ſchon ſeit s bis 8 Jahren inſolvent geweſen iſt oder
mit ungenügend gedeckten Außenſtänden gearbeitet hat Trotz
dem hat die von der Landwirtſchaftskammer in Halle ausgeübte
Reviſion immer alles in beſter Ordnung befunden

Heußners Vermögen iſt unterm 9 Auguſt der Konkurs
eröffnet worden Es liegt ſoweit ſich bis jetzt überſehen läßt
eine Ueberſchuldung von etwa 60 Prozent vor

Zu der Meldung über ein von Raiffeiſen Sohn gegen
die Raiffeiſen Organiſation gerichtetes Flugbatt wird
der Tägl Rundſchau geſchrieben RaiffeiſenSohn ſteht der
RaiffeſſenOrganiſation völlig fremd und fern gegenüber Mit
ſeinem Vater hat er nur ein Jahr in der Verwaltung der
Organiſation zuſammen gearbeitet da er erſt ein der vor deſſer
Tode von einem längeren Aufenthalt aus Spanien zurückkehrte
Nach dem Tode des Vaters wählte man ihn wohl aus Pietät
gegen den Vater zum Generalanwalt des von ſeinein Vater be
gründeten Generalanwaltſchaſtsverbandes aber ſchon drei Jahre
ſpäter 1893 wurde er von dem Generalanwattſchaftsrat dem
Auſſichtsrat des Verbandes aus triftigen Gründen ſeines Amts
enthoben Seit der Zeit ſteht er in keinen Beziehungen mehr
zum Lebenswerk ſeines Vaters iſt auch in keiner Weiſe gis
Genoſſenſchaftstheoretiker und Praktiker ſeitdem irgendwie hervor
getreten

Heer und Flotte
Die fiſchereitreibende Bevölkerung des nordöſtlichen Mecklen

burg hat ſchon wiederholt dringend um Erbauung eines
Fiſchereihafens bezw Durchſtiches zwiſchen Stral
ſund und Warnemünde gebeten da mit dieſem Projekt ihre
Exiſtenz ſteht und fällt und viele andere Exiſtenzen hängen
damit zuſammen Trotz aller Bitten hat ſich die preußiſche
Regierung ablehnend verhalten und es bleibt den Petenten über
laſſen durch weiteres unabläſſiges Petitionieren die beiden in
Frage ſtehenden Regierungen zur Ausführung des Projektes zu
bewegen Nach einem fachmänniſchen Urteil könnte ein ſolcher
Durchſtich unſerer Torpedoflotte gute Dienſte leiſten Die
Koſten in die ſich dann das Reich mit zu teilen hätte könnten
für die beteiligten Regierungen nicht allzuhoch werden

Der Dampfer Profeſſor Woermann iſt geſtern
mittag am Peterſenkai in Hamburg eingetroffen er brachte
5 Offiziere 59 Mann Kranke Verwundete und Rekonvaleszenten
ine Heimat Der Transport wurde vom Hauptmann Bboettlin

geführt

Kolonigkes
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Graf

Götzen beabſichtigte wie noch erinnerlich ſein wird kurz ehe
der Aufſtand ausbrach nach Europa abzufahren da er plötz
lich nach Berlin berufen worden war Jnfolge des Auf
ſtandes iſt die Reiſe natürlich auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
worden Der Deutſchen Tagesztg wird zu dieſer Sache ge
ſchrieben Da der Gouverneur erſt Ende März nach Oſtafrika
abgereiſt iſt und ſeitdem erſt vier Monate vergangen ſind ſo
muß eine beſondere Veranlaſſung vorgelegen haben
ihn nach Europa zu berufen um ſeinen Rat zu hören Wenn
geſagt worden iſt er ſollte Rat geben in bezug auf die Vor
ſchläge über die Aenderungen der Kolonialverwaltung ſo muß
feſtgehalten werden daß ſeine Berufung erfolgte als keine
der maßgebenden Perſönlichkeiten in Berlin war
Auch muß es Zweifel erregen daß nur der Gouverneur von
Oſtafrika und nicht auch die anderen zu dem Zweck hierher
berufen ſein ſollen Auch iſt ſchon während ſeiner Anweſenheit
bier über dieſe Vorlage beraten worden Man konnte alſo ſchon
während ſeines Aufenthaltes hier über dieſen Punkt Beſchluß
faſſen Alſo muß eine andere Frage die Veranlaſſung
ſeiner Berufung geweſen ſein

Dampfer Eleonore Woermann mit den Abgeordneten
an Bord iſt in Lome eingetroffen Reichstagsabgeordneter
Oberförſter Fries iſt wie ſchon im größten Teile der geſtrigen
Abendausgabe gemeldet wurde unterwegs einem Gehiru
ſchlag erlegen Fries gehörte dem Reichstag erſt ſeit 1908
an Er wurde von den Nationalliberalen im Wahlkreiſe Eiſenach
Dermbach als Kandidat aufgeſtellt und verdrängte zunächſt die
Freiſinnigen die den Kreis bis dahin beſaßen aus der Stich
wahl mit dem Sozialdemokraten indem er 3585 Stimmen auf
ſich vereinigte während die Freiſinnigen 2049 die Antiſemiten
2145 und das Zentrum 1313 Stimmen erhielten Für den
ſozialdemokratiſchen Kandidaten wurden 6018 Stimmen ab
gegeben Jn der Stichwahl unterlag dieſer mit 7835 gegen 8560
nationalliberale Stimmen Oberförſter Fries war am 22 März
1849 geboren hat alſo nur ein Alter von 56 Jahren erreicht
Um das freigewordene Mandat dürfte wiederum ein heißer
Kampf entbrennen

Geh Legationsrat Dr Helfferich wird demnächſt in die
Leitung der Bagdadbahn eintreten Wirkl Legationsrat
Golinelli ſoll dazu berufen ſein Herrn v Lindequiſt auf dem
wichtigen Poſten als Generalkonſul in Kapſtadt zu erſetzen

Weimar ſeine Stellung als Miniſter und wie ihm überall
bei der Schuldenlaſt des Landes und den kleinen Mitteln
die ihm zu Gebote ſtehen die Hände gebunden ſeien
Johanne Bertram konnte ſich in ſolche ärmlichen Verhält
niſſe nicht hineindenken wo der beſte Freund des Groß
herzogs der berühmteſte deutſche Schriftſteller ihrem hochbegabten Bräutigam kein Aemtchen mit 200 Talern Gehalt
verſchaffen konnte Wir Entfernteren ſehen allerdings deut
licher daß der gute Ecermann auch ein bequemer Sonderling
war der ohne träge zu ſein doch recht wenig fertig brachte
und der nicht für viele Aemter brauchbar war Schließlich
gelang es Goethe doch die Abneigung des Großherzogs
Karl Friedrich und ſeiner Gattin Maria Paulowna zu
überwinden und Eckermann wurde neben Soret als
Lehrer des Erbprinzen angeſtellt nebenher ward er von
Goethe beſoldet Endlich führte er auch noch ſeine
Braut heim und Goethe hat ſie noch eben kennen ge
lernt Merkwürdig iſt daß Eckermann nach dieſer endlichen
Begründung des eigenen Herdes noch ebenſo regelmäßig an
Goethes Tiſche aß wie in der Junggeſellenzeit Seine Frau
ſtarb bald und nun war er wieder Junggeſelle nur daß
ſein Söhnlein Karl neben ihm in ſeine Vogel und anderen
Liebhabereien hineinwuchs

Jn den vertraulichen Briefen an die Braut giht Ecker
mann zuweilen Bilder aus dem Goetheſchen Hauſe die für
ſein für den Druck geſchriebenes Buch nicht offiziell enug
geweſen wären Z B am 12 März 1824 Goethe iſt ſehr
munter vorgeſtern mittag bei Tiſch aß er in Hemdsärmeln
und war ſehr jugendlich heiter Bei Tiſche teilt er manches
mit mir und gibt mir von ſeinem Teller Wenn ich abends
komme läßt er gleich eine Vouteille Wein bringen Der
alte Hofrat Meyer trinkt keinen Kanzler v Müller Zucker
waſſer Goethe und ich trinken dann allein Oder am
18 Sept 1826 Frau v Arnim aus Berlin die beſo berichtet Ecdermann weiter den ganzen Zuſtand von rühmte war hier und hat mich 14 Tage lang unterhalten

Sie machte die Cour Goethen dem Großherzog und mir
Zweimal hat ſie mich in meiner Wohnung beſucht Einen
ihrer Handſchuhe hat ſie in meiner Taſche gelaſſen Auch
ein Billetdoux hat ſie mir geſchrieben worin ſie ſich beklagt
daß ich anfinge ſie zu vernachläſſigen Unbezweifelt iſt ſie
die genialſte geiſtreichſte intereſſanteſte Frau in ganz
T land Gemeint iſt natürlich Bettina das ältliche
Kind

Zu Soret und Eckermann tritt als neuer klaſſiſcher Zeuge
jetzt Bernhard Rudolf Abeken deſſen Erinnerungen
und Betrachtungen Goethe in meinem Leben Adolf
Heuermann herausgegeben hat Weimar Böhlau Abeken
der von 1780 1866 lebte ſtammte aus Osnabrück und ver
brachte den größten Teil ſeines Lebens als Schulmann in
der Vaterſtadt Aber er ſtudierte in Jena und hatte ſchon
als Student das Glück mit Goethe Schiller und Wieland
bekannt und mit einigen ihrer Freunde vertraut zu werden
Später nach Schillers Tode wurde er Hauslehrer eines
ſeiner Söhne und als ſolcher kam er wieder mit Goethe in
Verbindung auch heiratete er eine Verwandte von Schillers
Witwe Chriſtiane v Wurmb die den Dichter als Haus
genoſſin gut gekannt hatte Goethe ſchätzte Abeken hoch
und mit Recht Abeken iſt eigentlich der echteſte Jünger
Goethes er hat viele Sätze geſchrieben die vollkommen in
Goethes Werke hineinpaſſen würden Er hat vom achtzehnten
bis ſechsundachtzigſten Jahre innerlich ſtets mit Goethe ge
lebt und alle ſeine Werke wie alles was er vom Menſchen
erfuhr innerlich verarbeitet und durchlebt Dabei war er
kein Götzendiener er verehrte auch andere Helden Sophokles
Dante und ſeinen Landsmann Juſtus Möſer auch lebte er
gewöhnlich in einer Umgebung in der er mehr Tadel als
Anerkennung Goethes hören konnte Und auch er lehnte
ſich gegen einiges in ſeinem Meiſter auf Z B beklagt der
Osnabrücker Jugenderzieher daß ſich in Goethes Schriften
neben dem Ernſten und Würdigen zuweilen etwas Frivoles
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Kuskand
Die Kriſis in Ungarn

ag ſchreibt mit bezug auf die nach allgemeiner AufgFris n bem geſtrigen Artikel des Magyar Nemzet ent
ne Ankündigung von Neuwahlen über den Ernſt eines

n Schrittes müſſe man auf allen Seiten im klaren ſein
ſo rone müſſe falls die Neuwahlen gegen die Regierung ent

ben anerkennen daß ihr nicht nur die Koalition ſondern
ſchiedeher Wille der Nation gegenüberſtänden Andererſeits

de ein eventueller Sieg der Koalition überwiegend dem
wöltalen Flügel der KoſſuthPartei keineswegs der Fraktion
Jes Grafen Andraſſy oder der Banffys zuſtatten kommen Die
de galition möge daher die Kabinettbildung übernehmen womit
r ande der große Dienſt erwieſen würde daß die leiden

deliuiche Erregung eines Wahlkampfes vermieden werde

Die Fleiſchnot in Wien
Die Stadtverwaltung in Wien hat ſich dafür entſchloſſen auch

en Kleinverkauf von Fleiſch zu organiſieren Sie hat eigene
riſchverkaufsſtellen eröffnet die das Pfund Fleiſch durchſchnitt

ch um 10 bis 12 Pfennig billiger als die Privatſchlächter ver
taufen Die ſtädtiſchen Fleiſchſtände werden von den Käufern
geradezu geſtürmt

Die Broſchüre Hohenzollern und die
Ungarkriſe

iſt auf Anordnung des Landgerichts Prag für ganz Oeſterreich
xonfisziert worden

Der Vatikau
Nach einer römiſchen Depeſche beabſichtigt der Papſt eine

Spezialmiſſion zur Errichtung einer Nuntiatur in Tokio
an den Mikado zu entſenden

Die ſchwediſch norwegiſche Nnionskriſis
Zu Delegierten für die Verhandlungen zwiſchen Schweden und

Norwegen wurden ernannt Von Schweden Miniſterpräſident
Lundsberg der Miniſter des Aeußeren Graf Wachtmeiſter der
Kultusminiſter Hammarskjoel und Staatsrat Stgaff Von Nor
wegen Miniſterpräſident Michelſen der Miniſter des Aeußeren
Lövland der Präſident des Storthings Berner und der frühere
Staatsrat Vogt Die erſte Sitzung findet am 31 Aug nach
mittags in Karlſtad ſtatt

Die Marokko Frage
Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt v Rad olin begab

ſich geſtern mittag nach dem Quai Orſay um dem Miniſter
präſidenten Rouvier die Antwort Deutſchlands auf das von
Frankreich vorgeſchlagene Reformprogramm für Marokko zu
überbringen Die Unterredung zwiſchen dem Botſchafter und
dem Miniſterpräſidenten dauerte eine halbe Stunde

Der Jnhalt der Bülowſchen Note erſchöpft dem Tag
zufolge alles was für Europa augenblicklich auf friedlichem
Wege ohne gefährliche Erſchütterung der Grundlagen des
ſcherifiſchen Staates zu erreichen iſt Wenn die Note kleine
Aenderungen an dem Rouvierſchen Elaborate vorſchlägt be
ziehungsweiſe eine größere Präziſion des Rouvierſchen Textes
wünſcht ſo geſchieht dies im Jntereſſe der leichteren Durchführ
barkeit aller für Frankreich wie für die übrigen Staaten weſent
lichen Reformen

Die Lage in Rußlaud
Freitag abend wurde in Sosnowice eine Dynamitbombe

in den Dietelſchen Fabrikhof geworfen die eine Wand der
Krempelabteilung beſchädigte Die Gleiſe der Feldbahn wurden
aufgeriſſen Der Ausſtand iſt noch allgemein

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Nach einer Depeſche des Portsmouther Korreſpondenten des
Petersburger Slowo, die Freitag abend in Portsmouth ver
öffentlicht wurde ſoll Witte geſagt haben es ſei ihm gelungen
den Zar zugunſten des Friedens zu beeinfluſſen
Er erwarte den Friedensſchluß da nur noch die Höhe der
Kriegsentſchädigung zu regeln ſei Der Berichterſtatter des
Berl Lok Anz zeigte die Depeſche dem Miniſter ſelbſt worauf

dieſer ſagte Das iſt ebenſo erfunden wie die an
gebliche Erklärung des Grafen Lambsdorffhf

Das in der amerikaniſchen Preſſe erſchienene Jnterview
mit dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen
Grafen Lambsdorff iſt gänzlich erfunden Der ruſſiſche
Miniſterpräſident hat weder Korreſpondenten empfangen noch
Mitteilungen gemacht Ebenſo entbehrt die Meldung eines
Berliner Blattes bezüglich einer Aeußerung des Grafen Lambs
dorff über die Friedensbedingungen jeder Begründung

c 2 cfinde auch wo es die Kunſt nicht fordere Und er fügt aus
ſeinen Erinnerungen hinzu Auch in der Konverſation kam
dann und wann etwas von dieſer Frivolität zum Vorſchein
Ein andermal lieſt er in einem Briefe des Grafen Reinhard
ein Wort über Goethes Mutwillen bei dieſem hohen Gefühl
fürs Würdige und Edle und er ſchreibt dazu Was den
Mutwillen betrifft ſo hätte wohl einer der Goethes
Ernſt und Gefühl für das Würdige nicht kannte Anſtoß
nehmen können Jch ſah ihn den Mutwillen in großerLebendigkeit unter Frauen in ſonſt ernſter Umgebung Man
kann ſich vorſtellen wie widerwärtig derſelbe bei Leuten die
viel um Goethe waren dieſen kopieren wollten denen aber
jener Ernſt jenes Gefühl für das Würdige fehlte Wenn
man erwägt welche Welterfahrung welche Menſchenkenntnis
Goethe gewonnen hatte ſo iſt der ironiſche ſcherzende
neckiſche Ton der in der Geſellſchaft ihm eigen war nicht
t verwundern ſelbſt nicht das harte Wort Ein erbärm
W Schuft iſt der Menſch Wie hoch ſtand er über den

hen Daß er aber wenn er wahre Menſchen und
Nerhältniſſe vor ſich hatte ſo herzlich offen teilnehmend
er das iſt zu bewundern Wie widerwärtig waren ſeine
tachtreter in jenem TonAbeken lent
lich t uns hier auf eine neue Spur Sicher
die hatte Goethe manche gute Leute zu Gegnern weil

eſe mehr ſeinen Umkreis als ihn ſelber ſahen Genie
tatoren ſind ja immer eine abſchreckende Geſellſchaft Viel

Pale ging es damals in Weimar ſchon ſo wie fünfzig Jahre
dag als Liſzt der weltberühmte Mitbürger war und als
deſt gzännliche und weibliche Geſchmeiß das ſich an ihn

ete manchen Biedermann ausrufen ließ Ach geht mir
Dichter Liſzt Der große Muſiker und der große
n r hatten eine gutmütige Schwäche gegen das Treiben
offen F und fröhlicher Menſchen Bei Goethe denkt Abeken
beſo e an die Geſellſchaft ſeiner Gattin die Schauſpieler

ers aber auch an Riem er und deſſen ſpätere Frau

Gerichtsverhandlungen e
Militärgericht zu Halle

J Halle 25 Auguſt
Vom Kriegsgericht der 8 Diviſion wurde der Musketier O R

von der 10 Kompagnie des Anhalt Jnfanterie Regiments Nr 93
in Deſſau wegen eines ſchweren Vergehens abgeurteilt das er
am 25 März 1903 alſo lange vor ſeinem Eintritt beim Militär
begangen haben ſollte Am genannten Tage war in dem Dorfe
bei Roßlau wo die Eltern des Angeklagten eine Gaſtwirtſchaft
betreiben die Geſtellung der Militärpflichtigen zu denen auch
R gehörte abgehalten worden Nach der Stellung geriet der
Angeklagte mit dem ebenfalls geſtellungspflichtigen Pf in einen
Streit der darin ausgeartet ſein ſoll daß Pf vor R weglief
dieſer ihm folgte und ihm zwei Meſſerſtiche in den Kopf bei
brachte Der Angeklagte ſtellte den Sachverhalt in ſeiner Haupt
ſache in Abrede und der angeblich Verletzte der auffälligerweiſe
21 Jahre zu der Anzeige gebrauchte hatte ſich in ſeinen Ver
nehmungen ſehr oft in Widerſprüche verwickelt ſo daß ein klares
Bild von der Schuld des Angeklagten nicht entrollt werden
konnte Das Gericht erkannte aus dieſem Grunde auf Frei
ſprechung

Bei einer Reinigung der Unteroffizierſtube fand der Kanonier
A M von der 4 Batterie des hieſigen Feldartillerie Regiments
Nr 75 ſo großen Gefallen an einem Paar Pantoffeln im Werte
von 30 Pfg daß er ſie ſelbſt anzog Sein Leichtſinn brachte
ihm eine ſtrenge Arreſtſtrafe von 2 Wochen ein

Für Entwendung eines einem Kameraden gehörenden Porte
monnaies mit dem rieſigen Jnhalt von 16 deutſchen
Reichspfennigen mit der hohen Strafe von 4 Monaten
Geſängnis und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes belegt zu werden paſſierte dem Küraſſier W T von der
1 Eskadron des Küraſſier Regiments von Seydlitz Nr 7 in
Halberſtadt Die hohe Strafe reſultierte daraus daß der An
geklagte bereits wegen desſelben Vergehens dreimal vorbeſtraft
iſt und Rückfall vorlag

Eine gelindere aber immerhin noch recht erhebliche Strafe
traf den Füſilier O F von der 6 Kompagnie des hieſigen
Füſilier Regiments Nr 36 weil er am 30 Juni als das Regi
ment ſich in Altengrabow aufhielt aus einer Barackenſtube einem
Kameraden das Portemonnaie mit 1,50 M Jnhalt weggenommen
hatte Der bisher unbeſcholtene Angeklagte der ſich bisher gut
geführt hat wurde zu 3 Wochen Mittelarreſt und Verſetzung in
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verurteilt

Schöffengericht
l Halle 26 Anguſt

Eines ſchnöden Vertrauensbruches hatte ſich die bisher un
beſtrafte verehelichte Maurer M B von bier ſchuldig gemacht
die wegen fortgeſetzten Diebſtahls unter Anklage ſtand Frau B
war im Februar v J von Frau Maurer und Zimmermeiſter
M in der Triftſtraße infolge eines krankhaften Zuſtandes als
Aufwartefrau zur Beihilfe angenommen worden Sie hatte die
mit 10 M monatlich vergütete Stelle erhalten nachdem ihr
Mann der ſchon lange Jahre bei M als Maurer beſchäftigt
iſt ſeine Frau empfohlen hatte Jn dem Geſchäftsbetrieb des
Meiſters M kurſierten damals wöchentlich 4000 und es
fiel auf daß bei den monatlichen Abrechnungen ganz erhebliche
Mankos vorhanden waren was bisher nicht vorgekommen war
Da man irgend welche Anhaltepunkte für die Urſache der Defizits
nicht hatte lenkte ſich der Verdacht auf den ſeit ſieben Jahren
im Bureau beſchäftigten Buchhalter den erwachſenen Sohn der
H ſchen Eheleute und den Leiter des Baugeſchäſts weil dieſe
mit der Kaſſe in Berührung kommen konnten Obwohl nicht die
geringſten Beweiſe vorlagen feblte nicht viel daß der bisher
zur großen Zufriedenheit ſeines Prinzipals tätig geweſene Buch
halter um ſeine Stellung gekommen wäre Aber die angeſtellten
Ermittlungen ergaben daß der Verdacht nach dieſer Richtung hin
unbegründet geweſen Da die Beträge nur von einer Perſon
aus der Kaſſe genommen ſein konnten die mit den Verhältniſſen
vollſtändig vertraut und der der Schlüſſel zu dem Kaſſenbehälter
zugänglich war konnte nur noch die Aufwartefran in Betracht
kommen Frau B hatte ſich zwar das ganze Vertrauen der
Herrſchaft erworben aber die einzelnen Umſtände drängten doch
dahin ihrem Tun und Treiben eine beſondere Aufmerkſarnkeit
zuzuwenden Die Folge zeigte daß hier der richtige Weg ein
geſchlagen war denn nach vielen Beobachtungen wurde die Auf
wärterin eines Tages von Frau P dabei betroffen wie ſie aus
der abſichtlich zu dem Zwecke auf einen Stuhl gelegten Schürze
den Schlüſſel zum Geldbehälter nahm und ſich aus der Kaſſe
zwei große Goldſtücke aneignete Damit war endlich der Dieb
entdeckt der ſein verbrecheriſches Handeln ſo lange Zeit betätigte
Nach den Bücherabſchlüſſen ſind M vom Februar v Js bis
Ende April d Js ca 1900 M geſtohlen worden Die ungetreue
Aufwartefrau gab dem Dienſtherrn gegenüber zu über 1000 M
in Beträgen von 20 bis 80 M ſich angeeignet zu haben Jn
ihrer Vernehmung aber reduzierte ſie dieſe Summe um die
Hälfte und hielt dies auch in der heutigen Verhandlung aufrecht
Die Höhe der entwendeten Beträge fiel bei Beurteilung der
Schuldfrage nicht weſentlich ins Gewicht dagegen das Motiv zu
den Diebſtählen und die ſchnöde Vergeltung des der Angeklagten
entgegengebrachten Vertrauens Jm erſteren Punkte war nicht
Not die Triebfeder geweſen denn der Ehemann der Angeklagten
iſt das ganze Jahr hindurch bei dem Beſtohlenen mit einem
Wochenlohne von 30 M beſchäftigt während die Angeklagte
eine monatliche Entſchädigung von 10 M außer den vielen anderen
Gewährungen bekam Es war die Sucht eine opulente Lebens

Abeken erwähnt noch eine andere Quelle mißgünſtiger Ur
teile über Goethe Wenn ich in den ſpäteren Briefen
meines Freundes Gries die heftigſten Jnvektiven die
ſchärfſten Bemerkungen über Goethe namentlich über deſſen
Moralität finde da die früheren von hoher Achtung
zeugten wenn die weimariſchen Briefe eines anderen

reundes H Voß lauter lobpreiſende Hymnen auf
oethe ſind wogegen die Urteile aus deſſen Heidelbergiſcher

Periode gewaltig abſtechen wenn ich erwäge daß dererſtere Freund gereizt war weil Goethe wie er doch früher
getan auf die Sendung ſeiner Werke keine Erwiderung
folgen ließ daß der zweite in Heidelberg unter dem Einfluß
des Vaters ſtand der Goethen nicht verzeihen konnte daß
er ſeine Luiſe durch Hermann und Dorothea ver
dunkelte wenn ich dazu manche andere Erfahrung nehme
dann erkenne ich die unlauteren Quellen aus denen ſo oft
die harte Beurteilung großer Zeitgenoſſen fließt Jene ſonſt
ſo wackeren und teuren Freunde tadelten mich wegen meiner
Verehrung des großen Mannes doch wenn ich ihnen zu
weit zu gehen ſchien hätten ſie ſchonender verfahren ſollen
ich war ſo glücklich in meiner Verehrung Und tadelten
ſie mich mit Recht Jch erkannte wohl Goethes Schwächen
und empfand wohl daß wenn er ſagt

gerade jene Kleinigkeiten
Außerhald der Grenze des Geſetzes
Sind das Erbteil wo er übermütig
Selbſt im Kummer luſtig ſich beweget

daß er das Kleinigkeiten nennt was andere für etwas Be
deutenderes halten Dies betrübte mich hinderte mich aber
nicht das Große zu verehren und zu bewundern Wo Licht
iſt iſt Schatten Goethes Natur paßte einmal nicht zu
einem Eheſtande wie ihn ein Voß führte Er entbehrte
ein Gut deſſen andere ſich erfreuen das iſt zu bedauern
mehr noch daß er ſo eine Umgebung um ſich ſah die ſeiner
nicht würdig Der Große bleibt er dennoch einer ſpäteren
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weiſe zu ſühren welche die Angeklagte zur Diebin werden ließ
Nicht ſelten ſoll letztere mehrere Pfund des teuren Kalbsbratens
auf den Tiſch gebracht und ihren Angehörigen die beſten Speiſen
vorgeſetzt haben Jn gleicher Weiſe ſuchte ſie auch die Garderobe
der Familienmitglieder aufs eleganteſte auszuſtafſieren Das
Gericht zog all dieſe Momente in Betracht und verurteilte die
Angeklagte zu 6 Monaten Gefängnis

Wegen Beleidigung der Lehrerin Fräulein v A erhlelt der
Arbeiter F F von hier eine Gefängnisſtrafe von 14 Tagen
auferlegt Er war am 8 Juni in die Schule gekommen und
hatte Fräulein v in deren Klaſſe die Tochter des F ſaß in
gemeinſter Weiſe vor der ganzen Klaſſe beleidigt Die Lehrerin
hatte der Tochter s nachdem ſie dieſe wiederholt darauf auf
merkſam gemacht und nach Hanſe geſchickt hatte um ſich waſchen
und den zeriſſenen Rock reparieren zu laſſen am genannten Tage
mit einem Rohrſtock einen Hieb über den Rücken verſetzt weil
das Mädchen nach Wochen immer noch in dem bezeichneten Zu
ſtande in die Schule gekommen war Anſtatt dem Befehle ge
mäß nach Hauſe zu gehen lief die Schülerin zu ihrem Vater
und kam mit dieſem in die Schule zurück wo er den Akt auf
führte um deswillen er nun angeklagt war eine Zuſchrift des
Jnhalts daß von einer Anzeige Abſtand genommen werde wenn
er die Beleidigungen zurücknehme hatte er gar nicht beachtet
Auch in der heutigen Verhandlung benahm ſich der Angeklagte
dermaßen ungebührlich daß das Gericht eine ſofort zu voll

echt Haftſtrafe von 24 Stunden wegen Ungebühr gegen ihn
verhängte

Eheſcheidungsklage des Prinzen Philipp von
Koburg Von beſonderer Seite wird dem Goth Tgbl mit
geteilt Wie wir beſtimmt in Erfahrung gebracht haben hat die
Prinzeſſin Luiſe in ihrer Eheſcheidungsangelegenheit bis jetzt
noch keinen Gothaer Prozeßvertreter angenommen und kann
deshalb auch von einer von ihr beim Gothaer Landgericht ein
gereichten Widerklage keine Rede ſein Für die Widerklage
iſt ſelbſtverſtändlich das Prozeßgericht der Hauptklage alſo das
Gothaer Landgericht zuſtändig Ob in der am 16 Oktober
ſtattfindenden erſten mündlichen Verhandlung öffentlich verhandelt
werden wird iſt ſehr fraglich da die Klage u a auf Ehebruch
geſtützt iſt und deshalb wahrſcheinlich der künftige Prozeßbevoll
mächtigte Ausſchluß der Oeffentlichkeit beantragen wird Wie
verlautet ſoll ſich Mattaſich in unmittelbarer Nähe der Prinzeſſin
in Paris aufhalten

Eine ſchwere Strafe verhängte das Kriegsgericht in
Thorn gegen den früheren Unteroffizier jetzigen Reſerviſten
Wolff der ſeinerzeit im Gerichtsſaale ſich ſelbſt durch Ab
reißen der Treſſen degradierte Wolff benahm ſich im Ge
fängniſſe oft widerſpenſtig leiſtete den meiſten Befehlen nicht
Folge und ſtieß kürzlich den ihm Kaffee bringenden Aufſeher mit
dem Fuß Das Kriegsgericht verurtetlte ihn wegen ansdrück
licher Gehorſamsverweigerung in neun Fällen und
tätlichen Angriffs auf einen Vorgeſetzten ferner wegen Sach
beſchädigung zu drei Jahren Gefängnis Wolff nahm
das Urteil mit den Worten Jch möchte lieber gleich geköpft
werden entgegen

Die Strafkammer in Nordhauſen verurteilte den vielfach
vorbeſtraften Arbeiter Karl Dreßler wegen fahr
läſſiger Tötung ſeines Stiefſohnes zu 1 Jahr Ge
fängnis nnd ſofortiger Verhaftung Dreßler hat am 15 Juni
dieſes Jahres nach reichlichem Alkoholgenuſſe ſich mit ſeinem
achtzährigen Stiefſohne Walter Voigt auf das Fahrrad geſetzt
und iſt in ſchnellſter Fahrt vor einen ſchwer mit Ziegelſteinen
beladenen Wagen gefahren die beiden ſind überfahren und
ſchwer verletzt worden und zwar der Knabe ſo ſchwer daß er
bald darauf geſtorben iſt

Sportnachrichten

Baden Baden 26 Aug Bei dem heutigen Rennen um den
großen Preis von Baden Goldpokol gegeben vom Großherzog
von Baden ſiegte Monſ Blancs Fuchshengſt Gouvernant
Dem Rennen wohnte auch der Großherzog von Baden bei

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J V Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuillteton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme
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Halle a S
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Druck und Verlag von Otto Heudel Säwmtlich in
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iſt bereit jedermann
der an RheumatismusHDRG Dag u Gicht NeuraſthenieAſthma allgem Schwäche Blutarmut Lungenleiden Magen

und Zuückerkrankheiten Nervoſität c leidet unentgeltlich ein
einſaches überraſchend wirkendes Heilmittel nambaft zu machen
das ſie durch Zufall kennen gelernt hat Perſönlich damit ge
heilt nachdem ſie wie ſo viele Kranke alle möglichen ange
prieſenen Heilmittel vergeblich angewandt batte hält ſie es für
eine Gewiſſenspflicht aus ewiger Dankbarkeit dieſe Angabe zu
machen deren rein menſchenfreundlicher Zweck die Folge eines
Gelübdes iſt Man wende ſich ſchriftlich an Frau Annz At
Hofſinann BVerlin Gartenſtraße 104

Zeit werden dieſe Schwächen und Mängel verſchwunden
ſein Sie wird erkennen daß das Große wonach unſere
Zeit ringt was ſie in ihrer Schwäche und Leidenſchaftlichkeit
nicht erreichen kann von ihm verkündigt und vorbereitet
war

Wir haben nichz Raum den vollen Wert des Abekenſchen
Buches durch Proben zu erweiſen es ſei nur noch einmal
verſichert daß wir hier an der Hand eines ſehr edlen
Führers das geiſtige Leben Deutſchlands von 1790 1850
durchwandern Kleinere Neuigkeiten über Goethes Leben
bieten uns auch noch einige andere Schriften und Aufſätze
So enthält die Vierteljahrsſchrift St un den mit
Goethe Berlin Mittler u Sohn deren erſter Jahr
gang eben vollendet iſt eine Darſtellung von Goethes
Jugendfreundſchaft mit Klinger worin die gelehrte Frau
Eliſabeth Mentzel in Frankfurt aus allerlei alten
Handſchriften berichtet Schon hier um 1770 herum er
ſcheint Goethe nicht bloß als ein Genie der Kunſt ſondern
auch als ein Genie der Menſchenliebe Goethe der heilig
Mann nennt ihn Klingers wackere Mutter Nachrichten
von ganz anderer Art erhalten wir aus einem Buche des
Staatsrats Kuhn der bei J F Bergmann in Wiesbaden
Erinnerungen Aus dem alten Weimar herausgegeben
hat Kuhn hat Goethes Kleiderſchrank unterſucht und unter
Beihilfe eines tüchtigen Schneiders und eines Anatomen die
Maße der Kleider und die Maße des alten Herrn der einſt
darin ſteckte feſtgeſtellt Danach maß Goethe im Alter 174 em
in jungen Jahren gewiß 176 em alſo immerhin weniger
als man erwartet Bruſt und Rückenumfang 113 em
Umfang der Taille 126 em Schulterbreite 12 em vordere
Armlänge 57 em Länge von der Taille bis zur Fußſoble
97 cmm Kopfumfang 60 em Das ſind Angaben nach
denen ſich jedermaun mit Goethe vergleichen darf
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Jahresprämie betragen beginnt mit dem erſten Jahre Betrieb ohne
beznblte Agenten und deshalb die niedrigſten Verwaltungskoſten aller
deutſchen Geſellſchaften

Wer rechnen kann wird ſich davon überzeugen daß der Verein unter
allen Geſellſchaften die günſtigſten Bedingungen bietet
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e

Vertr Herm Gereke Leipzig Gohlis Aeussere Hallesche Str 38

Der Kenner
unter den Sportleuten weiss aus Erfahrung dass
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der einzige Gummireifen ist auf den Hitze und Sonnenstrahlen
keine schädliche Wirkung ausüben können er dehält durch
ein geheimes Fabrikationsverfahren dauernd seine Elastizitdt

Union bleibt daher von allen anderen Reifensystemen

un übertroffen
Man wende sich wegen ausfährlicher e

Prospekte an die

Nitteldeutsche Gummiwarenfabrik

Louis Peter in Frankfurt a Main

achte genau auf nebenstehende Schutz
marke und weise minderwertige

Nachahmungen zurück
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Annahme und Verzinsung von
Spar Einlagen Depositem

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresorse
einzeln vermlethbar

Königreich Sachsen

m
Kgl Höhere Maſchinen

bauſchule zu Stettin

Maſchinenbau und Elektro
technik Moderne Laboratorien
Berechtigung zum Staats und

Reichsdieuſt
W pProugr koſtenlos

eaÜÄXÜX X
Technikum Stadtsulza V

Baugewerk u Maschlnenbausechule

G

Lette Verein
erlin er nſerpigt 6unter dem Protektorat J M

der Kaiſerin und Königin
Schulen und Penſionate

1 Gewerbe und Kochſchnule
Ausbildung in allen wirtſchaftlichen Fächern und weib
lichen Handarbeiten für den
Beruf und den eigenen Haus

alt

2 r für HandarbeitsInduſtrie und Haushaltungs
ſchullehrerinnen

3 Kuirſe ſür Handelswiſſen
ſchaften u Bureaubeamtinnen

4 Lehranſtalten für Photo
graphie Buchbinderei Schriſt
ſetzerinnen Kunſtſtickerinnenze
Proſpekte und nähere Aus

kunft durch das
Verwaltungsbnreau

la vopzinkte Drahtgeflechte

verkaufen Vor
J Beginn der

h Herbstsaisone äb t auch zu späte42 h rer Lieferung
h aussergewöhn

e lieh billigbar lerm Gebrüder Ludevig
Berlin NO Elisabethstr 61

Speg Drahtgeflechte u Drahtzäune
Neueste Preisliste Kostenl u portofr

Stahlpanzer Geldſchränke
fener und 1477

tbermit und diebesſicher
S UGeldſchraukfabrik Magdeburg

Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Für landwirtſchaftliche
Betriebe r

einpſiehlt ihr ügliTafelessige n e WaroVerkehr nur mit Wiederverkäuſern und Großverbrauchern

Photograph Apparate

e e teile liefern wir billigst
in allen Preislagen

gegen geringe
e Monatsraten

e Felch Wustrlerfer Ratalog
e u 368 C gratls und ſrelM Jan besonders empfehlen

wir unsere

2 J

e

S e

e

c

z B die nebenstehend ab
ebildete Reise Camera
r 82 welche wir gegen

Zahlung einer Monatsrato
von

versenden Dieser vegerg ist aus echt itaſen
NMussbaumholz mit polierten Messingbesohlägen
für Plattongrösse 13 X 18 konstruirt

Er besitzt 2 fachen Sodenauszug mit doppeltem Zahntrieb Objektv
brett verstelſbar nach allen 4 Soiten komseoh drehbaren Kaſſkobaigen
mit Lederecken Das Objektlv ist unser rühmliohst bekanntes äusseeret
fohtstarkes Univereal Apianat F 8 mit Irieblende Der Verschluss ist
ein hochmoderner Metallyerschluss Express stets gespannt fär Zeit und
Moment von bis Sekunde regulierbar Zar Camera gehörenausserdem 3 matt poltorte Doppelkassetten ein 2 tolliges Statt oln
extra Objektivbrett 2 Kassottoneinlagen 912 sowie eln Einetolitueh

Ferner liefern wir um Photographien fix und fertig herstellen zu können
eine komplette Husrästang enfhaltend 1 Dunkelzimmer Lamoe 3 Ent
Wiokelungsschafen 1 Glasmeneur komplette Chemikalien Beschneſde
glas 1 TFrockenständer 1 Koplerrahmen 1 Dutzend prima Trocken
Platten 1 Pack Kopierpapier 26 AmateurkartonsPreis des kompl Apparates inkl vorstehend Husrüstung 95 25
Ohne tun ermäselgt sſeh der Preis um 11,70 Mark Anzahlungen
höhere Raten oder Quartälsraten nach Belieben Garantie für absoſut
Leietungefähigkeit Probebiider zu Diensten

BRial Freuncl Breslau II
128 Sollten etarker roſchiliustr Prachtkatalog Nr 368 gratis u frei

öchnikum ndbur hausen
e NMasehinenbau und Elektrotechnikersehule

Bauxewerk and Tiefbausehule
Programm frei

Der Hekonomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

enten größerer Güter

3 Auflage
Mit Abbildungen

gebunden 4

und Düngemittel
Von Arthur Haupt

Mit 9 Abbildungen
Preis 1

Obſtbaumſchule

Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L Henne

Auflage
Mit 100 Abbildungen

Preis 3
Weinbüchlein

Kurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſerung und Be

bandlung des Weines
Ferner über Obſt Beeren und

Schaumweine
Mit erläuternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1

Die Pbſt Hrangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Küheln zu zieben

Von Juſtus Reimann
2 Auſlage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu beziehen durch alle Buch
bhandlungen

Von Ludwig Thiele Auderbeck

Preis geheſtet 3 in Leinwand
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